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� nicht: direkte temporäre Zugriffsmöglichkeit auf die lizenzierten 
elektronischen Zeitschriften einer Bibliothek auch für Nutzer/innen 
anderer Bibliotheken im Rahmen des Leihverkehrs

� sondern: „Nachbau“ des Bestell- und Lieferablaufs bei Kopien aus 
gedruckten Zeitschriften für Kopien aus eJournals
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Lizenzverträge

� Bibliotheken können nicht einfach Kopien aus eJournals in die 
Fernleihe geben, nur weil sie selbst Zugriff auf die Zeitschriften haben

� Gebende Bibliotheken müssen sicherstellen können, dass 
Lizenzbedingungen (=> Einschränkungen der Nutzungsmöglichkeiten) 
eingehalten werden

� Aufgabe für die Verbundzentralen, Fernleihgremien, EZB, ZDB, EG 
Datenformate usw.:

� Umsetzung der Lizenzbedingungen in stets aktuelle, zuverlässige, 
erweiterbare, zwischen den Systemen austauschbare und von den 
Fernleihsystemen auswertbare Fernleihinformationen
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Datenformat EZB/ZDB

ZDB-
PICA3-
Kategorie

Name Inhalte (Unterfelder) Beispiel(e)

4801 Exemplarbezogener 
Kommentar

Kommentar zum Fernleihindikator %Pro Tag nur ein 
Ausdruck

7100 Signatur(en)/Standort(e) Fernleihindikator 
Pos. 1: 
k - Kopie
e - Kopie, elektronischer Versand an Endnutzer 
möglich 
n - keine Fernleihe
Pos. 2: 
n - Vertragsrechtliche Einschränkung auf Inland 
Pos. 3: 
p - Elektronischer Übertragungsweg zwischen 
den Bibliotheken vertraglich ausgeschlossen, 
nur Papierkopie möglich

%kn - Kopie, nur Inland

%en – elektronischer 
Versand an Endnutzer,
nur Inland

%kxp – Kopie, Inland 
und Ausland, 
elektronischer Über-
tragungsweg zwischen 
Bibliotheken ausge-
schlossen

7120 Bestandsangaben in 
maschinell interpretierbarer 
Form

Lizenzierte Zeiträume /v1/b1921/V85/E2005

7140 Aufbewahrungs-/ 
Verfügbarkeitszeitraum, 
Moving wall 

Moving wall -I001
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Stand Datenerfassung

� Fernleihinformationen für ca. 135 National- und Konsortialpakete 

(durch Verwalter von Nationallizenzen und Konsortien) erfasst

� Fernleihdaten für ca. 22.500 elektronische Zeitschriften 

(verfügbar via Nationallizenzen und Konsortien) 

� entspricht rund 18% der in der ZDB nachgewiesenen eJournals  

� 88 Pakete: Kopie erlaubt 

� 6 Pakete: Kopie, elektronischen Versand an Endnutzer/in erlaubt

� 41 Pakete: Kopie erlaubt, elektronische Lieferung zwischen 

Bibliotheken untersagt

� Nächster Schritt:

� Erfassungsmöglichkeit für Einzellizenzen durch Bibliotheken
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Datenfluss EZB –> Verbundkataloge / Fernleihsysteme

Verbund Workflow

BVB Online-Abfrage der Fernleihdaten für Anzeige und Bestellung via EZB-
Webservice

hbz Zusammenführung von ZDB und EZB im hbz-Suchmaschinen-Index als 
Basis für die Abfrage des Fernleihindikators

HeBIS Import von EZB-Lizenzdaten über eine XML-Schnittstelle für HeBIS-EZB-
Teilnehmer; Umsetzung der Fernleihcodes und Lizenzinformationen nach 
HeBIS-Pica

GBV Übernahme der EZB-Lizenzinformationen (EZBxml) über die ZDB ohne 
vorherige Einspielung in die ZDB, Umsetzung nach GBV-Pica und 
Rücklieferung an die ZDB im Rahmen der regelmäßigen Bestands-Updates

KOBV Übernahme der EZB-Daten über den gemeinsamen Datenlieferdienst von 
ZDB und EZB*

BSZ/SWB Übernahme der EZB-Daten über den gemeinsamen Datenlieferdienst von 
ZDB und EZB in den SWB-Verbundkatalog*

*Wichtig: Teilnahme der Verbundbibliotheken am gemeinsamen 

Datenlieferdienst von ZDB und EZB
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Bestell- und Lieferablauf

� Bestelloberflächen lassen Bestellungen auf elektronische Zeitschriften zu 

� Prüfung, ob parallele Druckausgabe vorhanden 

� Holdinganalyse und Leitweggenerierung auf der Grundlage der in den 

Bestandsdaten codierten Fernleih- und Lizenzinformationen

� Abruf und Ausdruck der Bestellungen über die jeweiligen lokalen 

Anwendungen

� Bestellbearbeitung in der gebenden Bibliothek

� Lieferung der Aufsätze über zentralen Verteilserver (sog. „sicherer 

elektronischer Versand“)

� Ausdruck der Aufsätze in der nehmenden Bibliothek und Aushändigung der 

Papierkopie an Nutzer/innen
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„herding cats“

An idiomatic saying that refers to an attempt to control or organize a 
class of entities which are uncontrollable or chaotic. Implies a task that is 
extremely difficult or impossible to do, primarily due to chaotic factors.

(from Wikipedia, the free encyclopedia)

Danke fürs Zuhören!
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